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Bezirksoberliga Herren Nord

SG Sandhorst / Walle : TV Friedeburg 
Sonntag, 05.11.2023, 11:00 Uhr

Ott und Vester bleiben gegen die SG Sandhorst / Walle 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des TV Friedeburg, als Marco Vester
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der SG Sandhorst / Walle
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Nord mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Ott und Vester, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schlake / Gertje hatten gegen Ott / Vester beim 8:11, 5:11,
7:11 kaum eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Grüne / Gövert letztlich im
Repertoire, um Steinbach / Jäggle final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 11:
13, 5:11. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Friesenborg /
Gamboa die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Marco Vester konnte Heiko Schlakewenig später den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Stephan Grüne verlor anschließend seine Partie
gegen Niclas Ott unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Wenig später ging
es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 endete wenig
später das Einzel zwischen Christian Friesenborg und Frank Lewandowski aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Manfred Gertje und Kai Steinbach, bevor das zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Karsten Gövert überzeugte im Einzel gegen Michael
Zimmermann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Daniel Gamboa verlor
seine Partie gegen Thomas Jäggle unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 1:11, 5:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
2:7. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Heiko Schlake bei seiner Pleite gegen Niclas Ott. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Schlake) und 8:
1 (Ott). Stephan Grüne bekam seinen Gegner Marco Vester beim deutlichen 8:11, 7:11, 10:12 nicht
richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Grüne somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Vester ein 15:0 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Sandhorst / Walle am 10.11.2023 gegen
den SV Blau-Weiß Emden-Borssum erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Friedeburg erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:0. Für sie
ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Sandhorst / Walle

Doppel: Schlake / Gertje 0:1, Grüne / Gövert 0:1, Friesenborg / Gamboa 1:0 
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Einzel: H. Schlake 0:2, S. Grüne 0:2, C. Friesenborg 0:1, M. Gertje 0:1, K. Gövert 1:0, D. Gamboa 0:
1 

 TV Friedeburg
Doppel: Steinbach / Jäggle 1:0, Ott / Vester 1:0, Lewandowski / Zimmermann 0:1 
Einzel: N. Ott 2:0, M. Vester 2:0, K. Steinbach 1:0, F. Lewandowski 1:0, T. Jäggle 1:0, M.
Zimmermann 0:1


